
mit den Leistungen von Hunderttausenden Jungen und Mädchen der 
Deutschen Demokratischen Republik verknüpft.

Aus den Reihen der Jugend kamen hervorragende Kader für Staat 
und Wirtschaft und für die bewaffneten Kräfte der Deutschen Demo
kratischen Republik. Die Entstehung bewaffneter Kräfte eines Arbeiter- 
und-Bauern-Staates ist etwas völlig Neues in der deutschen Ge
schichte. Sie üben im steigenden Maße eine große Anziehungskraft 
auf die Jugend aus, weil es sich um eine ehrliche, saubere Sache 
handelt, um ein Instrument zur Sicherung der neuerworbenen Frei
heiten und des Friedens. Unsere nationale Volksarmee, deren Träger 
die Jugend ist, zeigt der ganzen deutschen Jugend, daß sie dem 
Schutze und der Verteidigung des sozialen Fortschritts, des großen 
Aufbauwerkes in der Deutschen Demokratischen Republik und des 
gerechten nationalen Kampfes aller deutschen Patrioten dient.

Die Jugend der Deutschen Demokratischen Republik leistet einen 
großen Beitrag zum nationalen Kampf unseres Volkes um die demo
kratische Wiedervereinigung Deutschlands und unterstützt die Jugend 
Westdeutschlands im Kampf gegen die Remilitarisierung, gegen die 
Faschisten und Militaristen, die den Bonner Staat beherrschen und 
die verhängnisvolle Politik der Vergangenheit und ihre Folgen von 
neuem heraufbeschwören.

Zehntausende Jugendliche haben gelernt, an den Verwaltungsauf
gaben unseres Staates teilzunehmen. Viele von ihnen üben leitende 
Funktionen auf staatlichem, wirtschaftlichem und kulturellem Gebiet 
aus.

Im Prozeß des Aufbaus des neuen Lebens entwickelte sich bei einer 
großen Zahl Jugendlicher ein neues Bewußtsein. Sie haben eine neue 
Einstellung zur Arbeit, sind sich ihrer eigenen Kraft bewußt. Diese 
Jugendlichen wissen, daß der neue demokratische Staat ihr Staat ist, 
daß es nur in einem solchen Staat wirkliche Freiheit für die Jugend 
gibt, und sie werden die einmal erworbenen Rechte und Entwicklungs
möglichkeiten niemals preisgeben. Die Gefühle der Hoffnungslosig
keit, des Pessimismus, der Ohnmacht und der Unsicherheit, die das 
Leben der Mehrheit der westdeutschen Jugend kennzeichnen, sind der 
Mehrheit unserer Jugend fremd. Das Leben unserer Jugend hat einen 
hellen, optimistischen Inhalt.

3. Woran liegt es, daß trotz der großen Leistungen unserer Jugend, 
trotz der Erfolge der Arbeit mit der Jugend der gegenwärtige Stand
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